
 

 

 
 

 

 

Müllvermeidung ist Gemeinschaftsaufgabe 

Josha Frey lobt beim Besuch des Schüler:innen-Cafés Kamel-ion deren Engagement für ein 
gesundes schulisches Umfeld und das kürzlich neu eingeführte Mehrwegpfandsystem.  

Anlässlich seines Besuchs des vom CVJM getragenen Schüler:innen-Cafés Kamel-ion erläutertem ihm die 
Leiterin Sibylle Burkart und Mitarbeiterinnen Anja Reiser und Claudia Schilling das Betreuungskonzept und 
auch ihr Engagement für die Kreislaufwirtschaft mit einem innovativen Mehrwegsystem. 

Das Kamel-ion besteht seit 1997 am Schul-Campus Rosenfels und bietet nicht nur Essen an, sondern 
versteht sich als offene Jugendarbeit und bietet auch Projekte für Schüler:innen an. Das Angebot des 
Schülercafés wird seit 2012 ergänzt durch die Schulsozialarbeit, welche ebenfalls dem Träger CVJM 
angehört. Letzteres wird vom Land Baden-Württemberg mittlerweile mit 30 Mio. Euro flächendeckend und 
nach Bedarfsmeldung der Landkreise mitgefördert. Schulsozialarbeit ist ein Leistungsangebot der 
Jugendhilfe an der Schule. Mit dem differenzierten Instrumentarium der Schulsozialarbeit, die auch Eltern 
erreicht und einbindet, können soziale Benachteiligungen ausgeglichen und individuelle Problemlagen 
besser bewältigt werden. Schulsozialarbeit trägt so zur Stabilisierung des Schulerfolgs, zur Eingliederung in 
die Arbeitswelt und zur gesellschaftlichen Integration bei. Mit der Stadt Lörrach als Schulträger, dem 
Jugendamt und der Schule besteht eine Kooperation. „Ich freue mich sehr, dass der Landkreis nun auch an 
weiteren Grundschulen das Angebot der Schulsozialarbeit erweitert, da die Anforderungen an Lehr- und 
Betreuungspersonen in Schulen gerade während der Pandemie spürbar gestiegen sind,“ hält der Grünen 
Abgeordnete Josha Frey aus Lörrach fest. 
Auch die Mitarbeiter:innen des Kamel-ion mit ihrem Vereinsvorsitzenden Siggi Burkart beobachten die 
gestiegene Komplexität der Anfragen von Schüler:innen und Lehrer:innen mit Sorge. „Zwar bringen die 
Geflüchteten eine ganze Reihe neuer Herausforderungen mit, doch können diese auch gut ihre Fähigkeiten 
und Ressourcen ins Kamel-ion einbringen, was deren Integration in unsere Gesellschaft gut unterstützt,“ 
freut sich Leiterin Sibylle Burkart. 

Da im Landkreis Lörrach mit 409 Kilogramm pro Einwohner noch überdurchschnittlich viel häusliche Abfälle 
anfallen lobte Josha Frey auch das im Frühling 2022 neu eingeführte Mehrwegsystem, das sowohl Geld 
spart als auch Müll vermeidet. „So kann jede:r etwas für die Müllreduktion tun und unsere Umwelt 
schützen. Das ist gerade angesichts des sich beschleunigenden Klimawandels unbedingt nötig,“ hebt der 
Grünen Abgeordnete aus dem Baden-Württembergischen Landtag hervor. 
Nicht nur der Café-to-go-Becher, sondern auch Schüsseln in verschiedenen Größen und aus recycelten 
Material stellt das Kamel-ion gegen ein Pfand zur Verfügung. „Wir wünschen uns eine noch größere Anzahl 
von Nutzer:innen  und freuen uns über weitere Interessent:innen, um gemeinsam den Campus, aber auch 
die ganze Stadt sauberer zu halten,“ so die Mitarbeiter:innen des Kamel-ion. 
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